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Von Nudeln und Schlössern

Reut. Bei Sonnenschein aber etwas kühlen Temperaturen
startete der Katholische Frauenkreis zu seinem Jahresaus-
flug. Vorsitzende Elfriede Bründl begrüßte die Teilnehme-
rinnen herzlich und freute sich, dass auch einige Nichtmit-
glieder mit dabei waren. Mit dem (fast) voll besetzten Bus
ging es Richtung Hohenbrunn. Bei einer kurzen Brotzeit,
die die Vorstandschaft mitgebracht hatte, stärkte sich die
Gruppe, bevor es zur Bernbacher Nudelfabrik ging. Bei ei-
ner Führung durch die Fabrikanlagen erfuhren die Frauen
zunächst viel über die Geschichte des Familienunterneh-
mens, das schon in der 4. Generation besteht. Dann be-
staunten sie die voll automatisierte Produktion und Verpa-
ckung der verschiedenen Nudelarten. Nach dem gemeinsa-
men Mittagessen in Siegertsbrunn ging es weiter nach Ober-
schleißheim zur großen Schlossanlage . Erste Station war
das Jagdschloss Lustheim, in dem eine Ausstellung Meißner
Porzellans zu bewundern war. Von da aus konnte man durch
die Gartenanlagen zum Neuen Schloss schlendern, eines
der eindrucksvollsten Barockschlösser Europas. Wer Lust
hatte, konnte sich anschließend im Alten Schloss ganz in
der Nähe noch eine Krippenausstellung ansehen und im
Schlosscafe Kaffee und Kuchen genießen. − red/Foto: red

GEHÖRT – GESEHEN – NOTIERT

Orts-CSU besichtigt vier Feuerwehren

Wittibreut. Der CSU-Ortsverband Wittibreut-Ulbering in-
formierte sich bei einer Exkursion über die Technische Aus-
stattung der vier Ortsfeuerwehren ihrer Heimatgemeinde
und wie diese sich in den Katastrophenschutz des Landkrei-
ses Rottal-Inn einbringen können. Die erste Station war da-
bei die Feuerwehr in Wittibreut. Hier wurden die Teilnehmer
durch Kreisbrandrat a.D. Hans Prex (links) mit einem gut
einstündigen Power-Point-Vortrag über die Flutkatastrophe
im Juni 2016 sowie die daraus gewonnenen Erkenntnisse in-
formiert. Im Anschluss an den Vortrag wurde den Teilneh-
mern durch 1. Vorstand Sepp Mühlberger (2. v. re.) und 2.
Kommandanten Christian Maier der Fuhrpark der Feuer-
wehr Wittibreut vorgestellt. Danach machte sich der CSU-
Tross auf den Weg zur nächsten Station in Gschöd. Dort un-
terrichtete Fritz Ehgartner die Anwesenden über die Situati-
on der Feuerwehr. In Oberham übernahm Thomas Zacher
die Führung. In Ulbering schließlich konnten sich die CSU
Mitglieder ein neues Tragkraftspritzenfahrzeug ansehen.
Von Christian Reisinger wurden die einzelnen Details, Aus-
stattungen und Besonderheiten des Fahrzeugs erklärt. Die-
sen informativen Tag ließen die Exkursions-Teilnehmer im
Wirtshaus Gaisberger in Ulbering ausklingen. − red/F.: af

Kirchdorf. Bei schönstem
Sonnenwetter konnte am
Sonntag das Hochfest des
Leibes und Blutes Christi
(Fronleichnam) gefeiert wer-

den. Teil-
weise
schon seit
fünf Uhr
früh wa-
ren Grup-
pen von
Pfarran-
gehörigen
damit be-
schäftigt,
die vier
Altäre mit
bunten

Ein Zeugnis für den Glauben

Blütenteppichen, Blumen-
kreationen und gelb-weißen
Fähnchen zu schmücken.

Fronleichnam begann mit
einem feierlichen Gottes-
dienst in der gut gefüllten
Pfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt.Pfarrer János Kovács
zog mit neun Ministranten

in das Gotteshaus ein – be-
gleitet von festlichen Klän-
gen der Kirchdorfer Musi-
kanten unter der Leitung
von Günter Heindlmeier.
Der Pfarrer predigte: „Unse-
re Berufung ist, dass wir un-
seren Glauben als Kraftquel-
le darstellen, die uns befä-
higt, die großen Herausfor-
derungen unserer Zeit zu be-
stehen.“

Die Fronleichnamspro-

zession führte in diesem
Jahr nach Dobl zu den Altä-
ren in der Edmüller-Kapelle
an der Hauptstraße, bei Fa-
milie Weiß in der Grafen-
von-Berchem-Straße, an
der Grund- und Mittelschu-
le sowie am Kriegerdenkmal
vor der Pfarrkirche. Die Für-
bitten wurden vom Pfarrge-
meinderatsvorsitzenden
Christoph Strohhammer ge-
sungen. − jos

Hochfest wurde am Fronleichnams-Sonntag gefeiert

Tann. Eine Bauvoranfrage
für die Errichtung einer Pho-
tovoltaikanlage auf einem
Grundstück nördlich von
Denharten in Richtung Eg-
genfeldenhatte der Tanner
Marktrat am Dienstagabend
zu behandeln. Der Bauaus-
schuss hatte im Vorfeld eine
Ortsbesichtigung gemacht,
die Mehrheit hatte dafür ge-
stimmt.

Geteilte Meinungen
im Marktrat

Nun fand die Bauvoranf-
rageauch Gehör vor dem
Marktrat. Bürgermeister
Fürstberger sagte, dass der
Markt Tann in der Regel bei
Errichtung von PV-Anlagen
eigentlich immer recht groß-
zügig sei. Aus seiner Sicht
störe eine PV-Anlage dort
keinen, sie sei lediglich vom
Südwesten und vom Norden
aus einsehbar.

Marktrat Martin Büttner
(WfT) war jedoch dagegen.
Das liege nicht daran, dass er

Ja zur PV-Anlage
in Denharten

gegen alternative Energiefor-
men abgeneigt sei, im Ge-
genteil. „Aber eine Photo-
voltaikanlage gehört aufs
Dach und nicht aufs Land.“
Immerhin handle es sich bei
dem Gebiet um ein Naher-
holungsgebiet, das man
durch die Errichtung der PV-
Anlage stören würde.

Sein Marktratskollege
Helmut Reichholf (CSU)
glaubte nicht so recht daran,
dass ganze 70 Prozent der
PV-Anlage einsehbar sein
sollten. Außerdem könne
die Fläche ohnehin schlecht
landwirtschaftlich genutzt
werden. Von daher sah er
keine Probleme mit dem An-
trag: „Ein bisschen Hinse-
hen macht ja nix.“

Kurt Heimgartner hielt
dagegen: „Die Anlage wäre
von der Straße sehr wohl
einsehbar.“ „Da muss ich
jetzt ein bisschen böse sein“,
sagte Rathauschef Adi Fürst-
berger, „und muss dich fra-
gen: Würde dich das erschre-
cken?“

Bauvoranfrage bekommt trotz Zweifeln grünes Licht
Im Endeffekt, so der Rat-

hauschef, gehe die Errich-
tung ohnehin nicht ohne ein
Bauleitverfahren mit Erstel-
lung von Flächennutzungs-
und Bebauungsplänen so-
wie der Miteinbeziehung
von rund 20 Trägern öffent-
licher Belange. Das Geneh-
migungsverfahren dauere
mindestens ein dreiviertel
Jahr. Eine Ablehnung des
Antrags durch den Marktrat
würde dem Antragsteller
sein Vorhaben deutlich er-
schweren.

Die Mehrheit war
für die PV-Anlage
Unter dem Strich hatte

der Marktrat sich dann für
eine Genehmigung der Bau-
voranfrage entschieden –
mit drei Gegenstimmen.
Dies ist nun die dritte PV-
Anlage, die erst einmal grü-
nes Licht bekommt. Zwei
weitere sind in Zimmern
und zwischen Tann und Ei-
berg. − stm

Simbach/Marktl. Bahn-
reisende mussten in den ver-
gangenen Tagen abermals
viel Geduld an den Tag le-
gen, wenn sie auf der Strecke
Simbach-Mühldorf unter-
wegs waren.

Nicht nur, dass vergange-
nes Wochenende der Bahn-
übergang in Marktl saniert
wurde, was das Umsteigen
auf Busse nach sich zog – es
kam auch in der Folge zu Be-
einträchtigungen.

So meldete die Südost-
bayernbahn am Montag-
nachmittag zwei Zugausfälle
wegen Streckenstörungen.
Der Dienstag startete dann
gleich mit einer weiteren
Panne: Wegen eines Ausfalls
des Simbacher Stellwerks
mussten weitere Verbindun-
gen gestrichen werden.
Nach knapp zwei Stunden
war das Problem wieder be-
hoben. − red

Stellwerk macht
Probleme:

Zugausfälle und
Ersatzfahrten

Goldene Hochzeit
im Hause Mairhofer

Tann. Kürzlich feierten
Franz und Sieglinde Mairho-
fer im Familienkreise und
mit geladenen Gästen ihre
goldene Hochzeit. Die
Glückwünsche der Marktge-
meinde überbrachte dazu 2.
Bürgermeister Josef Ebenho-
fer. Auch Father Mathew
Njarakulam gratulierte im
Namen der Pfarrgemeinde.
Beim gemeinsamen Mittag-
essen erzählten beide, wie
sie vor 50 Jahren zueinander
gefunden hatten.

In Waldkirchen, Oberös-
terreich, etwa 40 Kilometer
südöstlich von Passau an der
Donau gelegen, habe er mit
seinen zehn Geschwistern
seine Kindheit verbracht, er-
zählte Franz seinen Gästen.
Nach der Volksschule arbei-
tete er bei den Stadtwerken
in Linz, bevor er dann 1963
nach München zog und bei
BMW eine Anstellung in der
Endkontrolle bekam.

Hier lernte er 1965 die
ebenfalls in derselben Firma
arbeitende Sieglinde Eber-
mann aus Walburgskirchen

kennen. In Friedland in
Böhmen, dem ehemaligen
Sudetenland, sei sie geboren
worden, erzählte Sieglinde.

1946 wurde sie mit ihrer
Familie aus Friedland ver-
trieben. In Langeneck fand
man für kurze Zeit eine Blei-
be. In dieser Zeit besuchte
Sieglinde in Walburgskir-
chen die Volksschule und
beendete diese nach einem
Umzug in Tann.

Im Anschluss verbrachte
sie ein Jahr lang auf der
Hauswirtschaftsschule, die
sich damals auch in Tann be-

fand. Dann wurde Sieglinde
in Eggenfelden zur Hotel-
fachfrau ausgebildet. In der
Schneiderei Reiser (später
Riedl) bekam sie eine Anstel-
lung, bevor es sie auch zu
BMW nach München ver-
schlug und dort ihren Franz
kennlernte.

Am 30. Mai 1967 gab sich
das jungverliebte Paar auf
dem Standesamt in Mün-
chen das Jawort. Kurze Zeit
später, am 10. Juni 1967,
wurden sie in der Stadtkir-
che in Altötting getraut. Ge-
meinsam zog das Paar nach

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Tann. Noch 1967 kam Sohn
Günter, ein Jahr später Sohn
Peter zur Welt.

Ehemann Franz hatte in-
zwischen bei der Grainer-
brauerei in Tann eine An-
stellung gefunden, bei der er
engagiert bis 1973 arbeitete,
bevor Franz zu Wacker
wechselte. Sieglinde hatte
ebenfalls in Tann eine Ar-
beitsstelle gefunden. Im
Laufe der Zeit wechselte sie
noch ein paar Mal die Ar-
beitsplätze im Ort. 1980 ent-
schloss sich das Paar, in
Tann ihr Haus zu bauen, in
dem die beiden noch immer
wohnen.

Dem gemeinsamen Sport
haben sich die beiden seit
vielen Jahren verschrieben.
Franz war er Gründungs-
mitglied 1979 der TSV-Ab-
teilung Laufgruppe. Sieglin-
de folgte ihm. Von 1986 bis
1992 engagierte er sich im
Ausschusses, seit 2003 ist er
Chef der Nordic Walker.
Seit 2004 ist er wieder im
Ausschuss. 2002 ging Franz
in Rente. Seitdem wird das
immer noch verliebte Paar
von Kindern und den fünf
Enkeln verwöhnt. − frg
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JUNI

� Toni Lauerer ABGESAGT !
24.06.2017 20.00 Uhr 20,00 €
Gangkofen-Seemannshausen – Klosterbräustadel

� Michael Altinger NEUER TERMIN !
28.01.2018 19.00 Uhr 19,80 €
Simbach a. Inn – Lokschuppen

� Keller Steff Big Band mit Support
30.06.2017 19.45 Uhr 21,18 €
Pfarrkirchen – Festzelt Sportfreunde Reichenberg

� The Baboon Show
30.06.2017 20.00 Uhr 15,40 €
Pfarrkirchen – Club Bogaloo
JULI

� Hannes Ringlstetter
07.07.2017 20.00 Uhr 27,50 €
Gangkofen-Seemannshausen – Klosterbräu

� Calmus Ensemble & amarcord
07.07.2017 19.30 Uhr 16,50 €
Eggenfelden – Stadtpfarrkirche St. Nikolaus

� D’Raith-Schwestern & da Blaimer
15.07.2017 20.00 Uhr 23,00 €
Wurmannsquick-Hirschhorn – Kabarettzelt der Feuerwehr

� Helmut A. Binser
15.07.2017 20.00 Uhr 17,60 €
Stubenberg – DJK Stadl am Sportplatz
12.10.2017 20.00 Uhr 17,60 €
Pfarrkirchen – Club Bogaloo
AUGUST

� Gern Geschehen
25. – 27.08.2017 ab 19,80 €
Eggenfelden-Gern – Schloßpark Gern
SEPTEMBER

� Petzenhauser & Wählt - Zusatz
24.09.2017 18.00 Uhr 20,00 €
Schalkham-Johannesbrunn – Klostersaal
16.02.2018 20.00 Uhr 20,00 €
Simbach a. Inn – Lokschuppen

� Woife Berger alias der Fälscher
30.09.2017 20.00 Uhr 16,50 €
Zeilarn – Festzelt

� Rainer M. Schießler
28.09.2017 19.30 Uhr 14,00 €
Simbach a. Inn – Bürgerhaus

� Kabarett-Dreier
29.09.2017 20.00 Uhr 19,90 €
Julbach-Buch –Forstkompetenzzentrum
OKTOBER

� Stefan Wählt’s i-Bänd
05.10.2017 20.00 Uhr 22,50 €
Massing-Staudach – Gasthaus Schwinghammer
19.10.2017 20.00 Uhr 22,50 €
Simbach a. Inn – Lokschuppen
26.12.2017 19.30 Uhr 22,50 €
Eggenfelden-Gern – Bösendorfer-Saal

� 3 Männer nur mit Gitarre
12.10.2017 20.00 Uhr 21,00 €
Bayerbach – Huckenhamerstadl VITAL Camping

� Conny & die Sonntagsfahrer
15.10.2017 19.00 Uhr 23,20 €
Eggenfelden-Gern – Bösendorfer Saal

� Herbstsonntage:
15.10.2017 Barbara Wussow und Albert Fortell
22.10.2017 J. Stephan & H. Eisel Quartett
29.10.2017 Andreas Martin Hofmeier, kein Aufwand!
05.11.2017 Monika Drasch Quartett

18.00 Uhr 17,60 €
Eggenfelden-Gern – Gotischer Kasten
NOVEMBER

� Weiherer
05.11.2017 19,00 Uhr 18,95 €
Simbach a. Inn – Lokschuppen

� Michael Hirte
10.11.2017 19.00 Uhr 29,90 €
Pfarrkirchen – Stadthalle
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� 08721/95990
www.regioevent.de/tickets
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In einer langen Prozession zogen die Gläubigen, hier vorn
der Frauenbund, zu den vier Altären in Dobl. − Fotos: jos

Mit viel Liebe
hatte die Familie
Weiß ihren Altar
geschmückt.

Gemeinsam feierten das Ehepaar Franz (2.v.re.) und Sieglinde
(3.v.re.) Mairhofer ihre Goldene Hochzeit mit 2. Bürgermeister
Josef Ebenhofer (re.), Father Mathew Njarakulam (li.) und
Schwiegertochter Waltraud Mairhofer (2.v.li.). − Foto: Franke
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